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A 074/2011 (BJD)  
Auftrag Irene Froelicher (glp, Lommiswil): Keine Gebühren im energetischen und 
umwelttechnischen Bereich (11.05.2011) 
 
Der Regierungsrat wird aufgefordert, die Kantonale Verordnung über Grundeigentümerbei-
träge und –gebühren so abzuändern, dass bauliche Massnahmen an Gebäuden, welche zu 
Verbesserungen im energetischen Bereich (Sanierungen bezüglich Energieeffizienz, Installati-
onen zur Erzeugung erneuerbarer Energie) sowie im umwelttechnischen Bereich (Versicke-
rung/Fassung Dachwasser, usw.) führen, nicht mit Gebühren belastet werden. 
 
Begründung (11.05.2011): schriftlich. 
 
Gemäss der Kantonalen Verordnung über Grundeigentümerbeiträge und –gebühren ist bei 
einer Erhöhung der Gebäudeversicherungssumme infolge Neu- oder Umbauten eine Nach-
zahlung der Anschlussgebühren zu leisten (§ 29 Abs. 3). Die Gemeinden können bestimmen, 
ob bei einer Erhöhung der Gebäudeversicherungssumme um weniger als 5% keine Anschluss-
gebühr erhoben wird oder ob dies in jedem Fall geschehen soll. 
Diese Gebühren werden auch erhoben, wenn es sich um Massnahmen zur Erzeugung erneu-
erbarer Energien (Solarpanels zur Erzeugung von Warmwasser/Heizungsunterstützung, Pho-
tovoltaik, usw.), zur Verbesserung der Energieeffizienz oder um Massnahmen im umwelt-
technischen Bereich (Fassung Dachwasser/Versicherung, u.a.) handelt. 
Dies steht in krassem Widerspruch zum Kantonalen Energiekonzept und zum Kantonalen 
Förderprogramm Energieeffizienz und erneuerbare Energien. Einerseits fördern Bund und 
Kanton mit Beiträgen solche Massnahmen. Andererseits werden aber Personen und Firmen, 
die sich zu solchen Investitionen entschliessen durch Gebühren wiederum belastet. 
Damit dieser Widerspruch beseitigt wird und Investitionen in solchen Massnahmen zusätzlich 
gefördert werden, ist die Kantonale Verordnung über Grundeigentümerbeiträge und –
gebühren so anzupassen, dass dafür keine Gebühren mehr erhoben werden. 
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